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2der Reginen

die innerenStadt .
MorgenwerdendiePlu¬siedenRegulierungderJen¬StadtnachdemAntragbe¬Stadtbarantepuisqulantinzu behagen ,undgestelltsei ,ichvonFrei¬tag ,anwerdendiePläneder allgemeinenBe¬tigungfreygegebenwerden.

demAntragedesstadt
santes für denSpe¬
hierungsplanderInnern
Stadt nicht einMordenberuht ,dafastvondemhaftesten Prof .KarlMagisterbeidereigne
sichüberdenRosenan¬mistern stanterechtesistnichtunddieAusgestaltung
IcherstenältestenWe¬ner Gemeindebei¬einumfassendster
weisevondenverschieden
stenGesichtspunkten
betrachtetnacheinerallgemeinenEinleitung
gutausgestalten,derdenFeier desRücksichtaufdenPetermitRücksichtaufdie
Eschen ,muntererangehendesGewisheit,ichmitAus¬sich anhei¬
wischenbestände,aufNeubautenundaufUmbauhausermit18jährigenBauer¬tritt ,u .mitRücksichtauch68

CaracteristikundSchönheitder
Stadtanlage ein gehet
wortert u da annochver¬
schlagezurDurchführungbei
Planesangefügt .dieGesammtvorschläge
fürdiejenerStadtsindinfünfPlänenniedergelegtBlattist einKatastergan¬
11420)derjenigenStadtaufdenStandvom5 .Oktober1895richtiggestelltunder
gangzulesen ,amsen¬alleöffentlichenundsolcheprivateGebäudehervorgeht,bendeneneinbesondersvorskünstlerischerWortzuhistorischer

kommtallebestehendenBaumanssindinal¬genseundindiesenan¬
eingetragen .hat manbe¬einRadt ,unddiean¬gegendenwilldarüberge¬eine ab¬mitdersystematischendar¬stellungderVerkehrtengen,wiesiedurchdieVer¬Königweglichwerden
sollen .latstelltdenergang¬
tenundrichtiggestellten
Salarien ( 140mit
EinziehungalleheutenochzuRechtbehendenBei¬
BestimmungenunddemConstructionfernalledurchdieseVorlagebewe¬fragtenBautenundderzukünftigenHaupt¬gansvorIndiesemPlanesindauchalleGebäudege¬kennzeichnet,welchewegenihreshistorischenoderkünfti¬rischenWerthesjedenfalls
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geschont werdensollen ,ferner
alle Gebäude ,welche in der
inneren Stadt seit demJahr
1860 entstanden sind ,endlich
auchalle jene altenGebäude
die nach dem Gesetz vom
5 .April1893beieventuellen
Umbauten18jährigeSteuer
freiheitgenießen.BlattII ist imPlandes
zukünftigenBestandesderInnerenStadtimMaßstab140rt angab ,alle¬zukünftigenHauptman¬undderProtorischenan¬
denBlockecken.deltichderPlanver¬nenStadtinMit¬et de¬
zurichtigenStadtes

gezeichnet .diedieVerfassungdessie vonderbe¬chen in re¬Angelungdesle¬
Matthiasvondenzu¬einwerdenundzwarsowohl
ausgeforscheundKüchen¬schenGründenumderher¬StadtbeidernothwendigenRegelungihreigenartig.
Individualitätmöglichstzuerhalten,alsauchausrecht¬lichenundfinanziellen
Gründen,dadiebeantragtenRegulirungenhauptsächlichdurchfortschreibendeprivat¬Banausführungen ,undnurin dendringendstenFallendurchdieGemeindeselbstbewerkstelligtwerdensollen.dieRegulirungderInneren
StadthatalsodieBefändigungdermodernenVerkehrsbedürf¬
nissenRechnungzutragendabeiaberhistorischoderkunst
lerischwar ,alleBeständemög¬
lichst zu schonen .Einbesonderes
Gewicht ,ist auf eine Führungdes
VerkehrsdurchsolcheGebiete

gelegt ,die bisher wegenderengenStraßengänzlichdesVer¬
eres entbehrtenundsehr

niedere Hausgrundwerthean¬
wiesen ,jetzt aber nichteineerhöhteHausgrundwerch ,er¬
haltenhat ,dieauchgleichzeit
fanirt werdensollen .
Mit Rücksichtden

VerkehrsolldieRegelinrung in folgendeSache
geschehen:jenachtdurchvertreterung derbeste
andern Straßen ,sowieler anstellungvonParall
ren zudengroßendurch
zugroßenmithilfemannedurchbleicheErho¬
sollendurchneuedurch¬
brüche einRechl .straßenhergestelltwerden.
docheinigenPlätzeaufdemin verschiedeneVerkehrslamentreffen ,sindbe¬
sondersan zugestalten ,so
auch neue derge¬
verbahrlichezuschaffen .
zuer zweite ambesserenVerbindungderInnerenStadtmitdenanderenBeziehensindauch nun nachlichean¬diesebegertenzuvonnöthen,

beide ihmgeneigtenAusstaltungdesStraßen
es müste auchauch
die führe ,daßdemwah¬verkehrt ,sei esmit
wordenseies mitirgend

meneinem Motoren
trieben durch Stadt
Rucksichtgenommen

werden .Auf Qlat deplace
sederScheinedesVerfahresdenerdurchdieRegulirungermöglichewerdensoll
dargestelltdurchrechteLinieder Mittelpundtverkehr
die sich gehenblauenendedurchzugswelchejuilletzum Zugeangesehen



5
GrabenTiegerstraßeu .dieser Bärender
durchzuVnterschallzenzugeschehengesternReicherstrafeangedeutet .Vondenneuen
PostenzuvondiederPlanbe ichführungtheilweisebe¬tragt ,theilweiseIhrezu¬nahmesie gernsel¬genist besondernichlii inintressantge¬zuheben ,daliegen¬gasse gehoffterNeuer querula¬passe,alsrichtigeausdemStadtbahre,dichu .begebe¬diemeineVoralleskei¬zu kochen ,esder¬sich aber sieda¬tragaufeineUnbe¬gungderReiterassen,sodie die Kutschenderder meinenMitt¬mundensollsowiedieUn¬treibendieserGasse.

da eine fortiumbedienen ,ehever¬denn ,nachdem1 .Feberschelten,wennAlbrech¬hat er ihnbe¬fahre ,we¬dieAbrechtangesinde,
der Abrechtkommenner einengese¬sind die we¬
der Motiventrachtausals 30solcherStraßen
zuuersichtlichenZu¬

anstellen .

8

zu eineKiste
festenFreyungbeziehungs¬
reiseSchottenpassefragungmitderFortsetzungNach¬der Verbreitung

am beantrachtet haben
befandige Verbin¬
dender1 .d .14 .begiebetmit der InnereStadt .weiterist als eineder

notwendigstenuinteresse
teten StraßendurchführungbeantragtderDurchbar¬inderVerlängerungderhohen
kaufungist vonderRein¬gahrzumPlatzeamHof¬vondieüberdenTheilhaf¬

Geitmar zumBauern ,oderer¬hättemundet,mitderFortsetzungoffen ,soBurmeisterzeitigJah¬hin eineruntersa¬est derBamalsge¬nehmigteRosenzug.ungenScholetenEs erscheBehand¬
get dieErgänzungfindetdurchdieVerbindungdesArretirtenGlchesmitdemReithen.zurneuedurchbachinder
FortsetzungderAkademiestrafezumFranzigeinerals gesten¬ehlichdurchdasdurch- ¬

CordeshauszumPfand¬hatistalsrichtigeVerkehran dan ge¬
zurStadtbereitsgeneh¬
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migten zuSchaffung
eine untersilii sein ,
recht gute Concordia
tiefer Grabenbrauch
gasseHerrengehen.auf

Neuedurchbrechnebender
Verhalter Vollz .
erfordertdarindieAnlageeiner neuenPre¬vordemVolksgartenzurAugstenbis auflezternSoßeist der Zugbereitsgenehmigt .Imhie¬andieserbinnenwirddannbe¬AnleichtzukeinenHerrengute SacheesgehtAmHoffentlichLitterasse ,um

Himmel-Salvetergehe.FischerigeAugustingehe ,er habetrat denenfestge¬
durchtrauchdichdiealleUnter¬Gott kostete Teil¬genSchwarzenbergessen,und die EineNeuer
genScheinsverlese¬Steresse .MandurchbachzurRechenthürenkostenFluthmaßtvomStraffedurchdesPostgebruderKin¬
gewerbethen,ebensodieein gese¬Ihr MasLuchtensbend ,ihre alleSonnenfelsgassevonden
strafeanderFortsetzungsitätsplatin keinRestedurchdasdenen
bauerKlosterStubenthor

bruder

Raubeantragt vnd
endlich auch noch denVer¬
unternahm der Land
Landhan RegirungsSchuler

VerteJordanCasinsassen der
derthanen ,getracht ,
zu constantenRatenwolchenSchulatoregetan
ne Hufenstriges sowie
diefortsetzungderEhrling
fürin richtigtenVnter¬len der Paur Stadt
stracta vonhöchstensVaterich vonmindestens15Meterndurchschiklich
angenommen ,umin AusnachmissfallewürdeaufderBrautvon17.
12 .M .herabgegangendie Niveaubestimmungensindvonmöglichenan¬schlußdenVortnebenstandegeplantedurch
diegestelltenAntrageder
bestehendenVorwandFranzennegstenVer¬
andernachenüberallzu¬
mildert wurde ,furken¬
hauptverkehrtoderweder
gefallen et 3100möglichstvermerke .
die Regulierungder2meister bestehenden
heit beantragt ,gar
helles desStefanplatzesdessenErwarten
burger ist du
fach Schimikeitenstoß ,wurdeder

AnlageeinesVerkehrte
glos beimPlan ,braune undkühr¬



strafe beantragt
anten seine

auchein PlatzbeimPolars in derSen¬
garete ,damitdirver¬kehrderRiemersteredie an die erstegeführt werdenkannvonAnschlüssenwir
angemandenbezich¬in besondersherge¬
habenderleneinernenvordurchder¬sie die mitehe er sichten undineben¬henden ra¬gehe ihrepoena inansehenmitdenichineben¬burg ge¬den undgeMeier¬ist so un¬

de durchdert ,auchAnlageer die Vnter¬lerschie¬denscheihrenun¬weisesachlichuhr¬ diesenandenKin¬
Zeitbeideallge¬den ha¬auf die RentederAnlagevonVerkehr
eher Rücksicht denmenn,sichdieRechtli¬
rungwederdieführungeiner habe an¬

et

2
an den Klammen¬
solchethemoderPre¬
betrube auch dieanwe¬
bahnin gedachtenvnter¬grund mit entrichen
betriebebehindert .

(BezirksausschussAlbergend
NachdemsämmtlichegewahlteBezirksausschriftdesBezir¬
die ergrunddieErklärung
abgegebenhaben,dieaufsiegefalleneWahlanzunehmensowürdendieselbenvomBezirk
Hauptmannv .g .hierbeiersucht,nunmehrderFunktionenals ein nichtange¬

vomMagistratdieMa¬
gestaatsbeamteanAndre¬Vrthel,welchergegenlan¬seinerBesuchedurcheinge¬hoheVerlautvonundde¬te des der we¬in Namenzube¬garentwederinsRohr¬angeht ,undmirin¬ne ange¬

zugewichen .
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Beiraths-Sitzungvom5 .Februar
VorsitzenderBezirkshauptman¬

Dr .v .TriebendasvomMagistratewegge¬
legteProjektfürdiebrauch¬tungeinervollständigenSanitatestationinKennt¬
Leopoldstadt,Gerhardusgasselite derTrausstraße,wirdmit einbehalte¬weise ,sowie500fl
genehmigtdichverdie¬sationsollderBesse¬derBezirkeeinenRadtHolstadt ,irgendundDublingdienen,dieprovisorischeSanitätsstationam
Mangel,welcheinfolgedesdorbenesvorlie¬werdenmus ,wirdganz
lichaufgelassenworindie vomMagistrat
beantragtenDetailbestenrigenbetreffenddieRe¬
organisirungdesstädtischen
Gartenpersonaleswerdengesagt ,dieentlichrungderseinerzeitvom
GemeinderathegeneigtenMonatsschliessesichtnunmehrnichtsimWegeundwassowohlmitderdefen¬tenBesetzungderober¬
gartenstelleundGärtnerselbealsundmiterhie¬hungdesübrigenGartengewonne ,schle¬denStellensofortvorgegen
genwerden.gefolg,daserschenMa¬et rele¬BelegungimNachhausewelcheinderindenZeitenbeden¬4

sendeErunterungerfahre,hat ,wirddemStadtbauendieVerwendungeinesproviso¬

rischenheizerfür die Dauerdes
Winter bewilligt .das Normalbetreffend
dieRegelungderäußerenSchul¬
bedienung,sowiedieInstruk¬vonfürdiestädtischenSchul¬diener ,worüberwirbereits
ausführlichberichtethaben;wirdaufGrundderBeschlussedesbeirathlichenComitis,welches
zurVorberathungdieserAn¬gelegenheiteingesetztwor¬genehmigtdieKostenEifer¬stellensichgegenüberdenjetzigen mit231486300fl ausgewiesenenkünftige
66118fl .12ß .höher .

Angruber Gedankte .Am
verflossenenSonntagbesichtigtedenAnzeigeüberGedankel¬somitbestehendausDirectorMüller=Guttenbrunn,undden
SchrittstellernanGrundortu.GustavAndr .RosselimAtelierdesWildhaueran ,dasModellder Gedanktafel ,welcheamSterbehausedes RichtersAnzei¬grüberangebrachtwerdensoll
DieTafelzeigtdaswohlgetrof¬fenekünstlerischdurchstigteReliefporträt,desRichterinwoller,sehroriginellenUm¬pahrung.AuchderbekannteunstratenGrafvndLanckens,welcherdiesermo¬denTagenbesichtigte
sprachsichsehrlobendüberdas¬
selbe auch

Sterbefall .Vorgesternist
in KlosterneuburgdieGattin
desehemaligenGefredak¬tens der kais .Wiener
Zeitung .LeopoldSchweizerSchrauJohanninAltervonihrener gestor¬derbekannteSchriftsteller
GutsNettenheimist ein
SchwiegersohnderVerbli¬

chenen .

Pra¬
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